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ANGEDACHT

Liebe Leserinnen und Leser,

manche erleben die Advents- und Weihnachtszeit als ein 

hektisches Aufeinander von Ritualen, die unter dem 

Weihnachtsbaum nicht selten in Stress und Frustration 

enden. Dies muss nicht so sein.  Wer sich angemessen 

auf Weihnachten vorbereiten möchte, tut gut daran, die 

vier Sonntage  im Advent in ihrem je eigenen 

Schwerpunkt ernst zu nehmen. 

1. Advent: 

Leitvers: Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.

(Sach. 9,9)

Bedeutung: Gute Nachrichten kommen nicht unbedingt protzig daher, sondern 

oft auf leisen Sohlen, fast schüchtern. Wir sind gut beraten, wenn wir auf die 

leisen Töne der Ankündigung in dieser Welt hören, nicht nur auf die laut 

daherkommenden. 

2. Advent: 

Leitvers: Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht

(Lukas 21,28)

Bedeutung: Krankheit, Leiden und Frustration haben nicht das Recht uns zu 

beherrschen. Wir Menschen haben in Gottes Namen allen Grund, erhobenen 

Hauptes durch diese Welt zu gehen. Weil wir hoffen dürfen. Und weil unsere 

Hoffnung einen Grund hat: Jesus aus Nazareth.  

3. Advent: 

Leitvers: Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewaltig 

(Jes.40,3.10)

Bedeutung: Erst jetzt  ist Aktivität angesagt. Ihre Wurzel ist die Freude. Wir 

können und müssen handeln, weil unser Herz gespannt und bereit ist. Wir 

wollen gar nicht mehr passiv sein. Denn die Freude, die aus der Stille heraus 

wächst,  kommt immer mehr ans Licht.  
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4. Advent: 

Leitvers: Freut euch in dem Herren allewege. Freuet Euch! Der Herr ist nahe! 

(Philipper 4,4ff)

Bedeutung: Die Freude steigt und gewinnt immer mehr an Gestalt. Die Geburt 

des Kindes steht unmittelbar vor der Tür. Ein volles Maß an Hoffnung für diese 

Welt. Denkt dran!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Euch eine gesegnete Advents- und 

Weihnachtszeit.

Und noch ein Hinweis zum Jahreswechsel: 

Der vielzitierte "Gute Rutsch" hat seine Wurzel in der jiddischen Sprache, in der 

das hebräische Neujahrsfest "Rosch Haschanah" eine sprachliche Entwicklung ins 

Deutsche hinein genommen hat. Auch deswegen wünsche ich Ihnen und Euch 

zum Jahreswechsel keinen wie auch immer gearteten Rutsch, sondern lieber 

einen festen und beherzten Schritt - ganz ohne Rutschen im Glatteis oder 

Schnee. 

Ihr/Euer Pfarrer 

Johannes Dübbelde
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RÜCKBLICK GEMEINDEFEST

Am 9. September haben wir den 25. Geburtstag unseres Ev. Gemeindehauses in 

Pfalzfeld gefeiert. 

Eindrücke von unserem Fest:
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Allen, die bei der Vorbereitung und Durchführung des Festes mitgewirkt haben, 

danken wir ganz herzlich. Ohne die tatkräftige Mithilfe von so vielen Menschen 

wäre das Fest niemals so schön und reichhaltig geworden.
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RÜCKBLICK SÜDFRANKREICH

Ausflüge in die Geschichte und an Orte des französischen 

Protestantismus, geistliche Besinnungen, ein Orgelkonzert, eine 

Stadtführung, Baden im Meer, ein Chorkonzert mit unseren französischen 

Freunden von der "Chorale Goudimel", dem Ev. Kirchenchor der Region 

Montpellier   und am Ende eine festliche Einladung durch unsere 

französischen Freunde: Das war - in Stichworten - der Inhalt unserer 

Gemeindefreizeit in der ersten Oktoberwoche 2018.

Für meine Frau und mich war es ein Wiedersehen mit alten Freunden und 

mit einer Region, die wir während unseres Sabbatsemesters im Jahre 

2015 kennen lernen konnten. Eine Freude war für uns beide, dass wir von 

dieser Erfahrung nun etwas weitergeben konnten. 

Johannes Dübbelde   

Fotos: 

Unsere Gruppe nach der Stadtführung in Montpellier
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Oben: Chorkonzert in der Ev. Hauptkirche in Montpellier (Projektchor und 

Chorale Goudimel)

Unten: Spontan-Chorgesang in der Cathédrale de la Maguelone
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Deutsch-Französische Chorprobe in Sète

Links: Was ist denn ein "Hugenottenkreuz" ?

(Besuch im "Musée du Désert" - im Gebirge der 

Cevennen)

Rechts: Orgelkonzert

(Plakat in Sète)
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KLAUSUR DER BUCHHOLZER UND EMMELSHAUSENER PRESBYTER

Am 13. Oktober machten sich die Presbyterinnen und Presbyter des Pfarrbezirks 

Buchholz/Emmelshausen gemeinsam mit Pfarrer Risch auf den Weg nach Kaub 

um dort einen Tag „in Klausur“ zu gehen. 

Im CVJM-Gästehaus war Gelegenheit sich bei schönstem Wetter leiblich (durch 

ein reichhaltiges Mittagessen und starken Kaffee) sowie geistlich (durch 

gemeinsame Andacht) zu stärken. Danach wurde inhaltlich gearbeitet: So 

wurden Pläne für die nächsten zwei bis drei Jahre in der Gemeindearbeit 

geschmiedet. Unter anderem wurde noch einmal das Konzept der gemeinsamen 

Arbeit angepasst – so soll in Zukunft stark die Rolle unseres Glaubens in und für 

die Öffentlichkeit der Ortsgemeinden gestärkt werden. Gefüllt wurde dies mit 

folgenden konkreten Ideen: Die Familienarbeit, die im Emmelshausener 

Gemeindehaus stattfindet, soll um weitere Angebote in Kooperation mit 

anderen kirchlichen und nichtkirchlichen Anbietern erweitert werden, sodass das 
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Gemeindehaus zu einem „Wohnzimmer der Generationen“ innerhalb der Stadt 

ausgebaut werden kann. 

In Buchholz will man 2019 durch einen Gemeindestammtisch in einer Gaststätte 

in die Öffentlichkeit gehen, auf dem sich alle Interessierten über theologische 

und kirchliche Themen austauschen können. Außerdem soll der 

Gemeindegesang in den Gottesdiensten gestärkt werden, und man will sich 

bemühen, ein Angebot zu entwickeln, das Glaubensvermittlung und sportliche 

Betätigung miteinander in Einklang bringen kann. So möchte man auch auf 

diesem Wege neue Zielgruppen für die gemeindliche Arbeit gewinnen. 

Insgesamt war es für alle Beteiligten ein runder Tag.
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PFALZFELDER KAFFEESTUBB'

Die Pfalzfelder Kaffeestubb' lädt wieder ein zum „Maye“, also zu  Gesprächen 

über Gott und die Welt bei Kaffee und Kuchen. Alle interessierten Damen und 

Herren sind herzlich eingeladen. 

Wir treffen uns jeweils von 14.30 - 16.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus in 

Pfalzfeld, Kirchweg 2. Wer abgeholt und wieder nach Hause gebracht werden 

möchte, melde sich bitte jeweils einen Tag vorher bis 11 Uhr telefonisch bei 

Pfarrer Dübbelde unter Tel. 06746 343 an.

Termine  

2018: 28. November und 12. Dezember

2019: 23. Januar,  13. Februar,   13. März,  3. April, 

15. Mai, 5. Juni (Ausflug)

Foto: Ausflug mit dem historischen "Goethe"


























































